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Das Wiedersehen  

Padmé stand am Fenster ihres Apartments und betrachtete in Gedanken versunken die Häuser 

Coruscants, die umhüllt von dem rot der Abendsonne waren. Trauer stieg in ihr auf, als sie 

sich an Cordé ihre Doppelgängerin, die erst vor zwei Tagen bei einem Attentat ums Leben 

kam, erinnerte. Cordé war nicht nur Padmés Doppelgängerin, sondern auch ihre beste 

Freundin gewesen, deshalb traf ihr Tot sie besonders hart. Padmé war sich natürlich immer im 

klaren darüber gewesen, dass das eines Tages passieren könnte, aber sie hatte nie wirklich 

darüber nachgedacht. Doch nun war Cordé tot. Padmé hatte nicht nur mit der Trauer zu 

kämpfen, sondern auch mit der Angst um ihr eigenes Leben. Deshalb hatte sie den Jedirat 

kontaktiert und um Hilfe gebeten. Ihr wurden zwei Jedi zugesandt, die jeden Moment 

eintreffen mussten. Plötzlich klopfte es an der Tür und sie sagte: "Herein." Obi-Wan und sein 

Padawan Anakin traten ein. Anakin hatte sich schon sehr auf das Wiedersehen mit Padmé 

gefreut. Er hatte sie nicht vergessen und er konnte sich noch gut an ihr wunderschönes 

Gesicht erinnern. Während der letzten zehn Jahre hatte er oft an sie gedacht. Padmé drehte 

sich um und ihr sonst so ernstes Gesicht lockerte sich zu einem Lächeln auf, als sie die Jedi 

sah. Padmé trug ein langes, seidig glänzendes Kleid, das zwar schlicht aber elegant war. Dazu 

trug sie ein Amulett um den Hals, in das ein Edelstein gefasst war, der bei jeder Bewegung 

die Farbe von hell zu dunkelblau wechselte. Ihre Haare waren gelockt und zu einer einfachen 

Frisur hochgesteckt. Besonders dieses schlichte auftreten betonte ihr engelsgleiches Gesicht. 

Padmé begrüßte die Jedi mit einem warmen: "Herzlich willkommen." Auf das Obi-Wan 



sagte: "Es ist uns eine Freude euch wieder zu sehen, wenn auch unter diesen Umständen." 

Padmé deutete auf das Sofa und sagt: " Bitte, nehmt Platz." Anakin und Obi-Wan setzten sich 

aufs Sofa und Padmé setzte sich gegenüber von ihnen auf einen Sessel. Obi-Wan begann 

gleich mit den Ermittlungen und fragte: "Habt ihr eine Ahnung wer dieses Attentat verübt 

haben könnte." Padmé sah wieder vor ihrem inneren Auge wie das Raumschiff, in dem sich 

Cordé befand, explodierte. Man konnte die Trauer in ihren Augen ablesen. Sie sagte nach 

einigem Zögern: "Nun wie ihr wisst bin ich eine Senatorin, da ist es schwer zu sagen. Ich 

weiß nicht wer an meinem Tot profitieren würde. Vielleicht war es auch einfach jemand dem 

meine Meinung nicht gefällt." Anakin war besorgt. Padmé war immer gerecht, liebevoll und 

nett gewesen, deshalb schien es ihm so unvorstellbar das jemand ihren Tot wollte. Aber 

Anakin würde alles daran setzten das ihr nicht geschehen würde. Da kam ihm eine Idee: 

"Vielleicht währe es besser, wenn ihr für eine Zeit untertauchen würdet." "Daran habe ich 

auch schon gedacht, aber ich möchte mich meinen Aufgaben nicht entziehen. Das ist doch das 

worauf der Attentäter wartet ," sagte sie. Worauf Obi-Wan sagte: "Ich weis euch gefällt diese 

Situation nicht, doch ihr müsst vernünftig sein. Ihr könnt eure Pflichten auch nicht machen 

wenn ihr tot seid," als ihm einfiel: "Ihr solltet zurück nach Naboo fliegen und euch einige Zeit 

versteckt halten, bis wir den Attentäter gefunden haben. Anakin sollte euch zu eurem Schutz 

begleiten." Padmé lies den Kopf sinken und dachte über das Angebot nach. Anakin hingegen, 

schien vor Freude nicht mehr ruhig sitzen zu können und hoffte, dass sie zustimmen würde, 

denn er hatte so viel was er ihr erzählen wollte. Von seinen Abenteuern und von all dem 

Neuen das er gesehen hatte. Padmé hob ihren Kopf wieder und gab ihre Entscheidung 

bekannt: "Ich denke ihr habt recht, ich werde für einige Zeit zurück nach Naboo gehen. 

Wenigstens hab ich dann genug Zeit mich durch den Berg Papiere durchzukämpfen." 

Unwissend traf sie eine Entscheidung ,die die Galaxie für immer verändern würde.  

 
 


